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Hintergrund 

Ein Schwerpunkt im Projekt war die Auswertung der AUKM in der Förderperiode 2014-2020 sowie die 

Erarbeitung von Empfehlungen für die anschließende Förderperiode ab 2021  

Vorgehensweise 

Auswertung der ELER-Länderprogramme in den am Projekt teilnehmenden Bundesländern 

(Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen, Thüringen und Niedersachsen) 

hinsichtlich geeigneter Maßnahmen zum praktischen Rotmilanschutz und Auswahl der in den 

Projektgebieten (Ländern) zu beratenen Maßnahmen 

Inhaltliche Kriterien: 

-Schaffung von Strukturen zur allgemeinen Förderung der Biodiversität 

-Verbesserung von Nahrungsangebot und Nahrungsverfügbarkeit (Maßnahmen im Ackerbau und in der  

 Grünlandbewirtschaftung) 
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Agrarumwelt- und Klima-Maßnahmen im Bereich 

Ackerbewirtschaftung 

SH MV BRB SN TH NI 

Anbau mehrjähriges Feldfutter (Luzerne, Klee, 

Ackergras) 

60901 - - AL3 A6 BS6 

Anbau vielfältiger Kulturen, einschließlich 

mehrjähriges Feldfutter 

FP962 FP500 - - A11, A12, 

V11 

AL1 

Mehrjähriger Schonstreifen für den Feldhamster 

(Getreide mit Leguminosengemenge) 

- - - - - BS6 

Kleinteiligkeit im Ackerbau, einschließlich 

mehrjähriges Feldfutter 

60801 - - - - - 

Ein- und mehrjährige Blühstreifen und 

Blühflächen 

- FP502 - AL5d A411/V411 

A412/V412 

A421/V421 

A422/V422 

BS2, BS11, 

BS12 

ein- und mehrjährige Brachen - - - AL5a - - 

Naturschutzgerechte Ackerbewirtschaftung für 

Feldvögel 

- - - AL6b - - 

Überwinternde Ackerstoppel - - - AL7 - - 

Übersicht zu den wesentlichen beratenen Maßnahmen 
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Agrarumwelt- und Klima-Maßnahmen im Bereich 

Grünlandbewirtschaftung 

SH MV BRB SN TH NI 

Extensiv-Grünland (Weiden und Mähweiden) 60101 

60201 

60301 

60401 

60501 

FP504 

FP505 

FP81a-c, 

FP812d 

- G11, G12 G11 

Naturschutzfachlich wertvolles und artenreiches 

Grünland (Weiden, Mähweiden und Mähwiesen) 

61101 

61201 

FP506 FP821, 

FP822, 

FP823, 

FP824 

GL1, 

GL5d, 

GL5e 

G22, G32, 

G42, G52, 

G21, G31, 

G33, G41, 

G51, G53 

GL3, GL4, 

GL5, GL12, 

BB1, 

BB2 

Übersicht zu den wesentlichen beratenen Maßnahmen 

Agrarumwelt- und Klima-Maßnahmen im Bereich 

Strukturen 

SH MV BRB SN TH NI 

Anlage von Strukturelementen auf Ackerflächen 

(Gewässerschutzstreifen, Erosionsschutzstreifen, 

Schonstreifen, Grünstreifen u.ä. 

- FP501 

FP503 

VNS AL1 A423, A424, 

A425, V423, 

V425 

BS7 

Anlage von Hecken - - - - - BS8, BS9 
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Greening-Maßnahmen in den Ländern SH MV BRB SN TH NI 

Brachliegende Flächen x x x x x x 

Feldränder (Blühstreifen oder selbstbegrünter 

Ackerstreifen) 

x x x x x x 

Pufferstreifen  x x x x x x 

Streifen von beihilfefähigen Flächen an Waldrändern x x x x x x 

Flächen mit stickstoffbinden Pflanzen x x x x x x 

Übersicht zu den wesentlichen beratenen Maßnahmen 
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Vorgehensweise 

Stimmen die formulierten Maßnahmenziele mit den programmierten Maßnahmeninhalten überein und 

sind die Inhalte  ausreichend um die gewünschten Wirkungen zu erzielen? 

Nach 4 Jahren Beratung und Umsetzung erfolgte 2018 eine weitere inhaltliche Überprüfung dieser 

Maßnahmen 

Akzeptanz der beratenen Maßnahmen bei den Landbewirtschaftern 

Einschätzung der Mitwirkungsbereitschaft durch die beratenen Betriebe 

Kritik an den AUKM durch die Landwirtschaftsbetriebe 

Benennung grundsätzlicher Probleme 

Gleichzeitig erfolgte in enger Kooperation mit den Praxispartnern eine Auswertung der bis dahin 

durchgeführten Beratungsgespräche und den gesammelten praktischen Erfahrungen zu folgenden 

Aspekten: 
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Einschätzung der Wirksamkeit 

Im Wesentlichen verfolgen allen AUKM sehr gute Absichten (Zielformulierung in den ELER-

Programmen) 

 Verbesserung der Nachhaltigkeit in der landwirtschaftlichen Produktion (Bodenfruchtbarkeit)  

 Erhalt der Kulturlandschaft durch Aufrechterhaltung bewährter (traditioneller) 

Bewirtschaftungsformen 

 Verbesserung der Biodiversität im Bereich des Ackerbaues wie im Grünlandbereich 

In den einzelnen Maßnahmen werden die beabsichtigten Wirkungen aber nur teilweise erreicht 

 Die Maßnahmeninhalte sind nicht immer ausreichend konsequent auf die beabsichtigten Ziele 

ausgerichtet 

 Häufig sind sehr viele und detaillierte Auflagen formuliert, die nicht primär den formulierten 

inhaltlichen Zielen dienen 

 Offensichtlich unzureichende finanzielle Ausstattung der Länderprogramme, da eine Reihe von 

Maßnahmen bereits ab 2016 nicht mehr bzw. stark eingeschränkt beantragt werden konnten 
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Sehr häufig wird durch die programmierten AUKM die beabsichtigte Wirkung nur teilweise 

erreicht 

Beispiel: spezielle Rotmilanmaßnahmen 

 SH: Ackerlebensräume „Milan“ Variante 

 Abfuhr des Schnittgutes oder Mulchen, dabei ist die Biomassenutzung nicht erlaubt 

 Grund: 

      Nachprogrammierung in eine bereits bestehenden Blühstreifenmaßnahme, zu deren Kalkulation 

das Nutzungsverbot gehört (Ertrags-Totalausfall bringt Prämienhöhe) 

 TH: Rotmilanschutz (A6) 

 Mahd Regelung: 1. Mahd zwischen 15.05. und 15.07., nicht ausreichend zielführend 

 Auf mind. 30 % der Maßnahmenfläche (kleinkörnige Leguminosen) ist eine zeitlich versetzte 

Mahd von mind. 14 Tage vorgeschrieben (nicht zielführend und für den Landwirt aufwendig) 

 Kulissenbindung mit Rangigkeit (EU-Vogelschutzgebiete vor allen anderen Gebieten) 

 NI: Schonstreifen für den Rotmilan (BS6) 

 Nutzungszeitpunkt optimal (2 x vom 01.05.-30.06.) 

 Erntevarianten: Mähen oder Mulchen (Mulchen ist nicht Optimal für die Verfügbarkeit) 

 Nutzungs-Ruhepause auf 20-50 % der Maßnahmenfläche (mehrjähriges Feldfutter) zwingend 

vorgeschrieben und Nutzung dieser Teilfläche erst ab16.08. möglich  

 Förderkulisse beschränkt auf den Süden NI 
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Akzeptanz der beratenen Maßnahmen 

Bundesland beraten 

gesamt 
Ackermaßnahmen Grünlandmaßnahmen 

    Gesamt 

Acker 

SEHR 

GUT 

GUT MITTEL MÄSSIG KEINE Gesamt 

Grünland 

SEHR 

GUT 

GUT MITTEL MÄSSIG KEINE 

Schleswig-

Holstein 

13 9 0 5 1 3 0 4 0 0 2 2 0 

Mecklenburg-

Vorpommern 

8 7 0 2 1 1 3 1 0 1 0 0 0 

Brandenburg 7 2 0 1 0 0 1 5 0 1 0 4 0 

Sachsen 9 6 0 2 2 2 0 3 0 1 0 1 1 

Thüringen 16 9 0 3 1 4 1 7 0 2 0 2 1 

Niedersachsen 16 9 2 2 1 1 3 7 1 4 2 0 0 

Gesamt 69 42 2 15 6 11 8 27 1 9 4 9 2 

Anteile (%) 100 61 5 36 14 26 19 39 4 33 15 33 7 
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Vorstellung der Projektergebnisse in den Ländern und Vorschläge 

Brief des DVL im IV. Quartal 2018 an die im Projekt beteiligten Bundesländer mit Vorschlägen zur 

künftigen Ausgestaltung von AUKM für die neue Förderperiode ab 2021 auf der Grundlage der 

Projektergebnisse im Rotmilanprojekt 

Erstes Halbjahr 2019 Gespräche in den Landesministerien für Landwirtschaft und Umwelt mit dem 

Ziel:  

Darstellung der länderspezifischen Situation zum Rotmilan auf der Grundlage der bisherigen 

Projektergebnisse 

Länderspezifische Bewertung der AUKM der Förderperiode 2014-2020 aus der Sicht des praktischen 

Rotmilanschutzes 

Erörterung der unterbreiteten Vorschlägen zur Verbesserung der AUKM ab 2021 

Empfehlungen Agrarumweltmaßnahmen 2021 

Ergebnis der Länder-Gespräche 

Die Projektergebnisse und Vorschläge wurden zur Kenntnis genommen. Es gab keinen Wiederspruch. 

Es gab weder Zusagen noch Verweigerungen, die Vorschläge in die künftigen Instrumente der GAP ab 

2021 aufzunehmen 

Der DVL hat die die Länder gebeten, sich für die Übernahme der Vorschläge in Deutschland 

einzusetzen  
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Empfehlungen im Bereich Ackerbau 

Grundsätzliche Anforderungen 

Zielgerichte inhaltliche Ausrichtung der Maßnahmen zur Verbesserung der Biodiversität in 

Ackerlebensräumen unter Berücksichtigung gegenwärtiger Defizite 

Schaffung von Ackerstrukturen (Biotope) als Lebensraum heimischer Tier- und Pflanzenarten mit den 

Aspekten Reproduktionsstätte, Nahrungshabitat, Rückzugsraum 

Ansetzen hoher Maßstäbe für das qualitative Niveau der Maßnahmen, damit die geltenden 

Rechtsnormen, allen voran die Bestimmungen der FFH- und der Vogelschutzrichtlinie sowie die Ziele 

der Nationalen Strategie des Bundes erfüllt bzw. erreicht werden können 

Erzielung eines biodiversitätsübergreifenden Mehrfachnutzens. Stichwort: Eiweißstrategie und 

Biodiversität  (bundesweite Anbau und entsprechende Bewirtschaftung kleinkörniger Leguminosen) 

Anpassung des Nährstoffeintrages und Verbot des Einsatzes von PSM auf Maßnahmenflächen 

Maßnahmeninhalte auf möglichst viele Tierarten der Ackerlebensräume ausrichten (Koppeleffekte) 

Vögel primär alle Kleinsäugerfressenden Vögel sowie die Bodenbrüter (Leitarten Rotmilan, 

Feldlerche) 

Säugetiere insbesondere Kleinsäuger (Leitart Feldhamster) 

Insekten primär Wildbinen und Tagfalter 
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Empfehlungen im Bereich Ackerbau 

Grundsätzliche Anforderungen 

Soweit wie möglich: Unkomplizierte Integration der Maßnahmen in die Produktionsabläufe und 

damit Aufrechterhaltung der Nutzung und einfache Umsetzung durch die Landbewirtschafter 

Reduzierung der Bewirtschaftungsauflagen auf das unbedingt Notwendige. Stichwort: Staffelmahd 

und längere Bewirtschaftungspausen auf Teilflächen 
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Unsere Empfehlungen im Bereich Ackerbau 

Einführung einer Komplexmaßnahme Ackerlebensräume 

Aufbau der Komplexmaßnahme in Form einzelner Module (hohe Flexibilität für betriebsindividuelle 

Entscheidungen) 

Modul Vielfalt der Kulturen 

Förderung des Anbaus von mindestens 5 Hauptfruchtarten, darunter kleinkörnige Leguminosen 

Bedingungen: 

-Verbot jeglicher Pflanzenschutzmittel und Flüssigdünger auf kleinkörnigen Leguminosen 

-Nutzungszwang ohne enge Zeitbindung (mindestens 2 x malige Mahdnutzung innerhalb einer 

Vegetationsperiode mit Biomassenentzug von der Maßnahmenfläche nach jeder Nutzung  

Modul Schaffung von Nahrungshabitatflächen für Greifvögel 

Förderung des Anbaus von mehrjährigem Feldfutter (kleinkörnige Leguminosen, Ackergras) und deren 

greifvogelgerechte Bewirtschaftung 

Bedingungen: 

-Verbot jeglicher Pflanzenschutzmittel und Flüssigdünger auf kleinkörnigen Leguminosen 

-Nutzungszwang mit Zeitbindung (zwei Schnitte vom 01.05. bis 30.06.) mit Biomassenentzug von der 

Maßnahmenfläche nach jeder Nutzung  
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Unsere Empfehlungen im Bereich Ackerbau 

Modul Schaffung von Nahrungshabitate und Lebensraum für den Feldhamster 

Förderung des Anbaus von kleinkörnige Leguminosen in Getreidefruchtfolgen 

Bedingungen: 

-Verbot jeglicher Pflanzenschutzmittel und Flüssigdünger auf kleinkörnigen Leguminosen 

-Kulissenbindung (Lössboden und Feldhamstervorkommen im 20. Jahrhundert) 

-Optimal ist der Anbau von Getreide mit integrierten Luzerneteilschlägen auf einer Fläche (Beispiel: 50 ha 

Schlag mit jeweils 3 x 10 ha Getreide und 2 x 10 ha Luzerne im Wechsel auf einem Schlag) 

Modul Schaffung von Nahrungshabitatflächen für Feldvögel 

Förderung des Ernteverzicht und Stehenlassen von einseitigen Randstreifen auf Ackerschlägen mit 

Körner- und Samentragenden Kulturen 

Bedingungen: 

-Anbau von Körnerleguminosen (Eiweißerbsen, Ackerbohnen, Lupinen) 

-Anbau von Ölsaaten (Sonnenblume, Lein, Hirse) und andere Sämereien 

-Standzeit von Einsaat bis 31.03. des Folgejahres 
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Unsere Empfehlungen im Bereich Ackerbau 

Modul Schaffung von Strukturen auf Ackerflächen 

Förderung der Anlage von Biotope als Lebensraum für die Fauna der Ackerlebensräume 

-mehrjährige Buntbrachen 

-einjährige Schwarzbrachen 

-mehrjährige standortgerechte Blühstreifen mit vier Saatgutmischungen (Sand trocken, Sand feucht, 

 Humus trocken, Humus feucht, siehe ST) 

-mehrjährige Grünstreifen zur Verhinderung von Erosion und Nährstoffeintrag in die Gewässer 

Bedingungen: 

-Verbot jeglicher Pflanzenschutzmittel und Dünger 

-keine Nutzung 

-notwendige Pflegemaßnahmen zur optimalen Entwicklung sind zulässig  

Bei allen Maßnahmen sind die Biodiversitätsleistung angemessen zu honorieren. 
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Empfehlungen im Bereich Grünland 

Grundsätzliche Anforderungen 

Aufrechterhaltung der Grünlandbewirtschaftung zur Sicherung des Fortbestandes des 

Dauergrünlandes in Deutschland 

Wirtschaftsgrünland: 

Intensive Nutzung primär zur Eigenfuttermittelerzeugung durch Mehrfachschnittnutzung bzw. durch 

Beweidung 

Trennung von Wirtschaftsgrünland und naturschutzfachlich wertvollem Dauergrünland 

Naturschutzfachlich wertvolles Dauergrünland: 

Einführung der biotoptypen- und standortgerechten Bewirtschaftung zur Förderung der Biodiversität 

Ansetzen hoher Maßstäbe für das qualitative Niveau der Grünlandmaßnahmen, damit die geltenden 

Rechtsnormen, allen voran die Bestimmungen der FFH-Richtlinie erreicht werden können 
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Empfehlungen im Bereich Grünland 

spezifische Anforderungen 

Naturschutzfachlich wertvolles Dauergrünland: 

Einführung der biotoptypen- und standortgerechten Bewirtschaftung 

Naturschutzfachlich wertvolles Dauergrünland (Biotopgrünland), das kein Lebensraumtyp 

darstellt, sollte extensiv durch Mahd und/oder Beweidung biotoptypengerecht bewirtschaftet werden. 

Alle anderen naturschutzfachlichen wertvollen Grünlandbereichen, die Offenland-Lebensraumtypen 

(LRT) darstellen, sind standort- und  biotoptypengerecht zur Erzielung eines guten bis sehr guten 

Erhaltungszustands zu bewirtschaften. 

Deutliche Differenzierung der Honorierung 

Leistungsgerechte Honorierung der biotoptypen Bewirtschaftung entsprechend dem erforderlichen 

Aufwand 

Basisförderung zur Aufrechterhaltung der Dauergrünlandbewirtschaftung 
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